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Liebe Tennisfreunde, liebe Tennis-

spielerinnen und Tennisspieler des 

TC Wathlingen, wir wünschen Euch 

einen guten Start in die neue Som-

mersaison 2018.

D er Tennis-Club Wathlingen ist in über vier Jahrzehn-

ten für viele Tennisbegeisterte zu einem sportlichen 

und gesellschaftlichen Zuhause geworden. Allerdings sind 

seit einigen Jahren die gesellschaftlichen und rechtlichen 

Rahmenbedingungen für Vereine einem starken Wandel 

unterworfen. Dies betrifft nicht nur den allgemeinen de-

mografischen Wandel, sondern insbesondere auch das ver-

änderte Freizeitverhalten in der Bevölkerung, in dem das 

klassische Vereinsleben nicht mehr die Rolle früherer Jah-

re spielt. Auch die zunehmenden gesetzlichen Vorschriften 

beeinflussen die heutige Vereinsarbeit zunehmend. Daher 

wird es immer schwieriger, die Mitgliederzahlen zu halten, 

geschweige denn auszubauen. Dies stellt uns jedes Jahr 

aufs Neue vor Herausforderungen, insbesondere auch um 

die hohe Qualität der Tennisanlage aufrecht zu erhalten. 

Auch für diese Saison sind wir wieder sehr zuversichtlich, 

dass wir die richtigen Weichen für einen positiven Verlauf 

des Jahres gestellt haben. 

Unsere Tennis-Rundschau erscheint nun bereits in der 

13. Auflage. Mit diesem jahrelangen Erfolg konnten wir 

bei Erscheinen der ersten Ausgabe im Jahr 2006 nicht 

rechnen. Hier gilt ein ganz herzlicher Dank unseren lang-

jährigen Anzeigenpartnern, die diesen Erfolg erst möglich 

gemacht haben. 

In der neuen Saison 2018 wollen wir unser Motto „Wir 

VEREINen Generationen“ weiter mit Leben erfüllen. Das 

Ziel ist es dabei, auch neuen Vereinsmitgliedern jeden 

Alters den Tennissport spielerisch näher zu bringen. Für 

unsere Vereinsmitglieder beginnt die neue Tennissaison 

offiziell am 28. April mit dem traditionellen Saisoneröff-

nungsturnier und unserem “Tag der offenen Tür”. Ab dann 

geht es sportlich „Schlag auf Schlag“ mit den Punktspielen 

und Clubmeisterschaften weiter, so dass im sportlichen Be-

reich keine Langeweile aufkommt. Neben den gemeldeten 

Spielerinnen und Spielern, die die Farben des TCW bei den 

Punktspielen vertreten, sind natürlich auch unsere Mitglie-

der, die im Breitensport und Seniorenbereich den Ten-

nissport aktiv betreiben, eine wichtige Säule des Vereins. 

Im Jugendbereich werden wir uns auch weiterhin engagie-

ren, insbesondere bei der Unterstützung der Tennis-AGs in 

den Wathlinger Schulen und Kindergärten. 

Der Vorstand wird auch in Zukunft an der besonnenen 

Vereinspolitik der letzten Jahre festhalten und den Mitglie-

dern weiterhin ausgezeichnete Rahmenbedingungen zur 

Ausübung des Tennissports zur Verfügung stellen. Um die 

gesetzten Ziele in den nächsten Jahren zu erreichen, wird es 

aber mehr denn je nötig sein, dass alle Mitglieder an einem 

Strang ziehen und sich in den Verein einbringen. Mein ganz 

besonderer Dank gilt unseren Mitgliedern, die durch Ihren 

Einsatz und Ihr persönliches Engagement das Vereinsleben 

bereichern und aktiv den Vorstand und die Vereinsarbeit un-

terstützen. Daher sind wir zuversichtlich, auch die nächsten 

Jahre gemeinsam erfolgreich zu meistern. 

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern eine gesunde und 

erfolgreiche Tennissaison 2018. 

 Andreas Ziegner 

 1. Vorsitzender

VORWORT

www.genussmensch-feinkost.de

Catering jeder Art

Samstags frische 
Brötchen von 
Bäcker Gaues

Täglich Torten 
von Konditorei 
Rolf BaxmannRolf Baxmann

Frühstücksangebot 
für Genießer

Schneiderstraße 4, 29339 Wathlingen - Telefon 05144 90 90 001

Anzeigen

Landmarkt Eicklingen
29358 Eicklingen • an der B 214
Tel.: 05144 4958149 • info@landmarkt-eicklingen.de

Kaffee und köstliche Kuchen, 
leckeres Eis, kleine Snacks
Ständiges Sortiment:
- Fleisch und Wurst 
- Geflügel und Fisch 
- Kaffee, Honig, Milchprodukte 
- regionales Obst & Gemüse

Saisonale 
Spezialitäten: 
- Spargel
- Heidelbeeren
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TERMINE

TCW TERMINE 2018

Anzeige

Monat Datum Uhrzeit Aktivität / Ereignis

Januar 25./26. (Do./Fr.) 9.00 Schultennis-Cup in Wathlingen

Februar 9. (Fr.) 19.30 Jahreshauptversammlung (Wathlinger 4G-Park)

17. (Sa.) 18.00 Winterturnier (Tennishalle Nienhagen)

März 24. (Sa.) 15.00 Boßeltour

April 28. (Sa.) 13.00 Saisoneröffnungsturnier und Tag der offenen Tür

30. (Mo.) 19.00 Mannschaftsführersitzung (TCW-Clubhaus)

Mai 5./6. (Sa./So.) offen Punktspiele 

12./13. (Sa./So.) offen Punktspiele 

26./27. (Sa./So.) offen Punktspiele 

Juni 9./10. (Sa./So.) offen Punktspiele

16./17. (Sa./So.) offen Punktspiele

23./24. (Sa./So.) offen Punktspiele

26. (Di.) offen Street Tennis

28. (Do.) 13.00 Ferienpassaktion

Juni/Juli 30./1. (Sa./So) offen Clubmeisterschaften Doppel

Juli 2.-5. (Mo.-Do.) offen TCW-Feriencamp

August 10. (Fr.) offen Street Tennis

11./12. (Sa./So.) offen Punktspiele

18. (Sa.) offen Samtgemeindeturnier in Adelheidsdorf

25./26. (Sa./So.) offen Punktspiele

September 8./9. (Sa./So.) offen Clubmeisterschaften Mixed

29. (Sa.) offen Saisonabschlussturnier

Oktober 20. (Sa.) offen Platzschließung

Mai bis August/September offen Clubmeisterschaften Einzel
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TC Wathlingen stellt sich Kampf 

gegen den allgemeinen Trend – 

Andreas Ziegner für 20-jährige 

Vorstandsarbeit geehrt

D er Trend ist zwar nicht unbedingt „friend“ für Sport-

vereine, doch der TC Wathlingen blickt trotz rückläu-

figer Mitgliederzahlen zuversichtlich in die nähere Zukunft. 

„Wir sind trotz der wirklich widrigen Rahmenbedingungen 

immer noch gut aufgestellt. Es sind sicherlich schwere Zei-

ten, aber wir stellen uns dem Kampf gegen den allgemei-

nen Trend“, erklärte der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner 

bei der Jahreshauptversammlung im 4G-Park.

Nach wie vor sind alle Vorstandsämter besetzt – auch 

nicht mehr selbstverständlich im Vereinsleben heutzutage. 

Zudem hat der TCW 2017 einen Überschuss erwirtschaftet 

und Rücklagen gebildet. „Das ist vor allem hinsichtlich der 

dringend erforderlichen Investitionen in unsere Infrastruk-

tur sehr wichtig“, sagte Ziegner. Die Basis, den widrigen 

gesellschaftlichen Umständen für Sportvereine zu trot-

zen und die Weichen für die Zukunft zu stellen, ist gelegt. 

Gleichzeitig warnte der TCW-Vorsitzende vor zu großem 

Optimismus angesichts der guten Zahlen: „Der demografi-

sche Wandel erwischt auch uns. Die Auswirkungen einer 

immer älter werdenden Bevölkerung treffen natürlich auch 

die Sportvereine. Durch die Ganztagsschulen sinkt leider 

auch die Bereitschaft bei Kindern und Jugendlichen, in 

Vereine einzutreten. Unterm Strich bedeutet dies einen 

Mitgliederschwund, den man auch durch aktive Mitglieder-

werbung kaum stoppen kann.“

Diesem unaufhaltsamen Trend wirkt der TCW allerdings 

weiter nach Kräften entgegen. Vor allem der Schultennis-

Beauftrage des Vereins, Udo Dolla, präsentiert den „wei-

ßen Sport“ immer wieder in den Wathlinger Schulen und 

Kindergärten, die zudem auch immer wieder eingeladen 

werden, auf der TCW-Anlage das Racket zu schwingen. 

Außerdem ist der TCW bei Gemeinde-Veranstaltungen wie 

den Ferienpassaktionen mit von der Partie, beim jährlichen 

Aktionstag sowie bei gesonderten Schnupperstunden wäh-

rend der Saison können Wathlinger Bürger gratis Tennis 

ausprobieren. „Wir drehen wirklich an allen Stellschrau-

ben, um Mitglieder zu gewinnen beziehungsweise zu 

halten“, verdeutlicht Ziegner.

Finanziell ist der Verein weiterhin gesund. Dies ist neben 

einer soliden Finanzpolitik auch der Tatsache zu verdan-

ken, dass einige wenige Mitglieder durch ihr ehrenamtli-

ches Engagement zusätzliche Einnahmen generieren. Dazu 

zählt der Festausschuss mit Birgit Könecke und Almut Blä-

sig, sowie Getränkewart Horst Schreiber. Die Sponsorenge-

winnung im Rahmen der Herausgabe der Vereinszeitung 

ist ein weiterer wichtiger Posten im Haushaltsplan, der 

eine mögliche Erhöhung der Mitgliedsbeiträge zumindest 

hinaus zögern kann. „Wir haben durch die Produktion der 

Vereinszeitung in den vergangenen zehn Jahren ungefähr 

so viel eingenommen wie an Mitgliedsbeiträgen für ein 

Jahr“, rechnete Ziegner vor und rief die Mitglieder dazu auf, 

den Vorstand aktiv zu unterstützen.

Auch sportlich lief es beim TCW rund. Die Teilnehmer-

zahlen bei den einzelnen Veranstaltungen wie Clubmeis-

terschaften, Winterturnier oder Saisoneröffnungs- und 

abschlussturnier waren im Vergleich zu den Vorjahren 

zufriedenstellend, auch die Punktspiel-Mannschaften 

sowohl bei den Erwachsenen als auch den Jugendlichen 

zogen sich achtbar aus der Affäre. Die Herren 70 feierten 

in der Doppelrunde der Tennisregion Hannover souverän 

die Meisterschaft mit sieben Siegen in sieben Spielen. Beim 

Samtgemeinde-Turnier ging der Titel ebenfalls an Wathlin-

gen, vertreten durch Gritta Könecke, Waldemar Moor und 

Stefan Thäsler.

Sie alle wurden bei der Jahreshauptversammlung eben-

so geehrt wie Carsten Hilse für 25-jährige Vereinstreue 

und Wolfgang Scholz, Manfred Fricke, Udo Dolla sowie 

Horst Schreiber für besondere Verdienste. Zudem wurden 

die Clubmeister Kathrin Ehrenberg und Helga Ziegner 

(Damen-Doppel), Oliver Schreiber und Horst Schreiber 

(Herren-Doppel) sowie Birgit Könecke und Andreas Ziegner 

(Mixed) ausgezeichnet.

Eine besondere Auszeichnung erhielt – quasi als Überra-

schung – Andreas Ziegner, der dem Vorstand seit mittler-

weile 20 Jahren angehört. Zu Beginn als Jugendwart, später 

als Sportwart und seit fünf Jahren als Vorsitzender. Auch 

die Gemeinde Wathlingen würdigte die Verdienste Ziegners. 

„Andreas ist nicht nur für den Verein praktisch unverzicht-

bar und hat sich große Verdienste erworben, auch wir als 

Gemeinde haben einen verlässlichen Ansprechpartner 

beim TC Wathlingen. Die Zusammenarbeit ist äußerst 

produktiv und von gegenseitigem Vertrauen geprägt“, lobte 

Wathlingens Bürgermeister Torsten Harms, der Ziegner 

eine Urkunde und ein kleines Präsent als Anerkennung 

überreichte. Auch Vorstandskollegen und Mitglieder spra-

chen ihren Dank aus. „Andreas hat diesen Verein entschei-

dend mitgeprägt. Wir als Vorstandskollegen und Mitglieder 

können nur hoffen, dass er uns als Vorsitzender noch lange 

erhalten bleibt“, meinte TCW-Sportwart Oliver Schreiber.

Bei den Wahlen erhielt Schrift- und Pressewart Oliver Schrei-

ber ein einstimmiges Votum für eine weitere zweijährige 

Amtszeit. Ohne Gegenstimme wiedergewählt wurde auch Al-

mut Bläsig als Vergnügungswartin, ebenso wie ihre Stellver-

treterin Birgit Könecke. Kassenprüfer sind Stephan Hübeler 

und Manfred Bläsig. Neuer Webmaster ist Daniel Hergt, der 

das Amt von Wolfgang Scholz übernimmt. Der Ehrenrat setzt 

sich aus dem Vorsitzenden Achim Gaiser, Antje Jürgens, Udo 

Dolla, Hans-Jürgen Kruse und Eberhard Klopsch zusammen.

IN SCHWIERIGEN ZEITEN
GUT AUFGESTELLT

Der neue und alte Vorstand des TC Wathlingen: (von links) Jürgen Menzel, Almut Bläsig, Waldemar Moor, 

Birgit Könecke, Oliver Schreiber, Stefan Barsch, Andreas Ziegner und Jens Ehrenberg.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Der TCW ehrte verdiente Mitglieder für langjährige Treue, vor-

bildliches Engagement im Ehrenamt sowie sportliche Erfolge.

Wathlingens Bürgermeister Torsten Harms (links) würdigte 

die Verdienste von Andreas Ziegner um den TC Wathlingen. 

Der amtierende Vorsitzende des TCW gehört dem Vorstand 

seit mittlerweile 20 Jahren an.
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MITGLIEDERWERBUNG

TC Wathlingen betreibt aktiv Mit-

gliederwerbung in der Gemeinde

D er Mitgliederschwund gehört leider zum allgemeinen 

Trend im Tennissport – der TC Wathlingen stemmt 

sich dem entgegen. Der Verein wirbt mit allen Mitteln um 

neue Tennis-Asse jeden Alters. „Wir drehen da an sämt-

lichen Schrauben und können da auch durchaus Erfolge 

vorweisen. Im vergangenen Jahr haben wir durch diverse 

Aktionen neue Mitglieder hinzugewonnen und konnten 

so dem Aderlass durch Austritte zumindest etwas entge-

genwirken. Zudem sehen wir uns als Verein auch in der 

Verantwortung. Es gehört zu unseren ureigensten Aufga-

ben, gerade auch Kinder und Jugendliche für den Sport zu 

begeistern“, erklärt der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

Der TCW bot und bietet auch in Zukunft für Wathlinger 

Bürger jeden Alters gleich mehrfach die Gelegenheit an, 

den weißen Sport einmal auszuprobieren – kostenlos na-

türlich. Zu Saisonbeginn 2017 säumten viele Tennis-Inter-

essierte beim Aktionstag die idyllische Anlage des TCW und 

droschen den gelben Filzball über das Netz.

Auch in den anderen Monaten war der TCW aktiv. Bei zwei 

Ferienpass-Aktionen nahmen Kids das Angebot wahr, unter 

Anleitung von TCW-Jugendwart Waldemar Moor, Udo Dolla 

sowie den beiden „hauseigenen“ Talenten Jannis Scheffler 

und Anton Moor, die Sportart spielerisch zu erlernen.

Mit der Ball- und Bewegungsschule mit Udo Dolla als Leiter 

ist der TCW auch weiterhin an Wathlinger Kindergärten 

und Schulen aktiv. Beim zum dritten Mal in Wathlingen 

ausgetragenen Schultennis-Cup versuchten sich im Januar 

260 Wathlinger Grundschüler beim Low-T-Ball – einer Art 

Vorstufe zum Tennis.

Zudem bot der Verein im Sommer auch mehrfach kosten-

loses Schnuppertraining an Freitag-Nachmittagen bezie-

hungsweise Abenden an. Auch 2018 wird dies wieder der 

Fall sein – und zwar am 4. Mai, 18. Mai und 1. Juni. „Ich 

möchte mich hier ganz besonders bei Udo bedanken, der 

sich um die Mitgliederwerbung in unserem Verein wirklich 

verdient gemacht hat. Ohne Menschen, die sie mit Leben 

füllen, bringen Konzepte nämlich nichts. Wir würden uns 

sehr freuen, wenn auch andere Mitglieder uns bei diesen 

Aktionen unterstützen würden“, sagt Andreas Ziegner.

Neben dem Schnuppertennis wird es 2018 natürlich wieder 

einen Aktionstag geben, auch an den Kindergärten und 

Schulen bleibt der TCW am Ball. Zusätzlich zu der Feri-

enpassktion ist auch noch ein mehrtägiges Feriencamp 

geplant. Am 10. August sollen beim „Street Tennis“ neue, 

junge Mitglieder geworben werden. Und selbstverständlich 

gibt es auch weiterhin spezielle Angebote für Neu- und 

Quereinsteiger, die zu vergünstigten Konditionen beim 

TCW Mitglied werden können, wie beispielsweise die 

Zweitmitgliedschaft, die Seniorenmitgliedschaft oder den 

Generationenbonus für Familien.

Hier die einzelnen Angebote im Überblick:

KAMPF UM NEUE  
TENNIS-ASSE

Aktionstag, Kindergarten-Tennis, Ferienpass, Schultennis-Cup:  

Der TCW war stets aktiv dabei und betrieb Werbung für den weißen Sport.

Ferienpass

Ferienpass

Schultennis-Cup

Schultennis-Cup

Schnuppermitgliedschaft: Wer einmal den Tennissport 

und das abwechslungsreiche Vereinsleben beim TCW 

ausprobieren möchte, kann für drei Monate Mitglied (zu 

den aktuellen Beitragssätzen) werden und sich danach 

entscheiden, ob er dem Club ganz beitreten möchte. 

Zweitmitgliedschaft: Wer bereits Mitglied in einem 

anderen eingetragenen Verein ist, kommt für ein Jahr 

in den Genuss einer so genannten Zweitmitgliedschaft 

im TCW und zahlt nur die Hälfte des Beitrags.

Generationenbonus: Jedes Kind kann für ein Jahr 

begrenzt kostenlos Mitglied werden, sofern ein Erwach-

sener aus seinem Umfeld (Vater, Mutter, Bekannter, Ver-

wandter) dem TCW beitritt und den vollen Beitrag zahlt.

Fernmitgliedschaft: Auch für Auswärtige lohnt es sich, 

dem TCW beizutreten. Wer seinen Hauptwohnsitz 

außerhalb des Landkreises Celle hat (und mindestens 

40 Kilometer von Wathlingen entfernt), zahlt ebenfalls 

nur die Hälfte des Beitrags.

Seniorenmitgliedschaft: Wer Lust hat, zusammen mit 

den TCW-Senioren das Racket zu schwingen, kann das 

ebenfalls zu sehr günstigen Konditionen tun. Für 50 € 

besteht die Möglichkeit, eine ganze Sommersaison am 

Trainingtag der Senioren (momentan immer donners-

tags von 9 bis 11 Uhr) teilzunehmen.
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TC Wathlingen bietet kostenlose 

Schnupperstunden an

D er TC Wathlingen hält seine Pforten auch für Nicht-Mit-

glieder weiter offen. Nach dem Aktionstag zur Saison-

eröffnung am 28. April gibt es zunächst an drei Freitagnach-

mittagen weitere Möglichkeiten, um kostenlos einmal Tennis 

auszuprobieren. Wer Lust hat, an einem Schnuppertraining 

unter der Leitung von Udo Dolla teilzunehmen, sollte sich 

den 4. Mai, den 18. Mai und den 1. Juni dick im Terminkalen-

der anstreichen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erfor-

derlich, mitzubringen ist lediglich Sportbekleidung. Schläger 

und Bälle werden vom Verein gestellt. „Dieses Angebot 

richtet sich sowohl an Neu-, Quer- oder Wiedereinsteiger 

jeden Alters. Wir würden uns sehr freuen, möglichst viele 

Tennisinteressierte auf unserer Anlage begrüßen zu dürfen“, 

erklärt der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

MITGLIEDERWERBUNG

Zweiter Wathlinger Erfolg  

bei dritter Auflage

M it minimaler Teilnehmerzahl das Optimale erreicht: 

So lässt sich der Auftritt des TC Wathlingen bei der 

dritten Auflage des Samtgemeinde-Turniers umschreiben. 

Auf Grund eines für den TCW ungünstigen Termins war 

das Aufgebot bei der Veranstaltung in Nienhagen sehr über-

schaubar. Mit Gritta Könecke, Waldemar Moor und Stefan 

Thäsler fanden sich leider nur drei Spieler, die die Wathlin-

ger Fahne hoch hielten. In diesem Fall sehr hoch, denn das 

Trio gewann in der Endabrechnung eines Turniermix‘ aus 

Damen-Doppel, Herren-Doppel und Mixed den Wander-

pokal. Nachdem der SV Nienhagen den „Pott“ im Vorjahr 

aus Wathlingen mit nach Hause genommen hatte, holte ihn 

sich der TCW nun quasi zurück und wurde zum zweiten 

Mal Turniersieger. „Herzlichen Glückwunsch an unsere 

drei Tennis-Asse und vielen Dank an den SV Nienhagen 

für die tolle Organisation. Es tut uns wirklich sehr leid, 

dass wir nicht mehr Spielerinnen und Spieler ins Rennen 

schicken konnten, aber sehr viele potenzielle Teilnehmer 

waren an diesem Tag bei einer Parallel-Veranstaltung, die 

lange vorher feststand. Wir hoffen sehr, dass wir bei der 

vierten Auflage 2018 beim ASV Adelheidsdorf wieder mit 

einem größeren Aufgebot am Start sind“, erklärte der TCW-

Vorsitzende Andreas Ziegner.

Auch bei den anderen, internen Turnieren inklusive Club-

meisterschaften darf die Resonanz zukünftig gerne eben-

falls besser sein. Am Winterturnier 2018, dem Saisoneröff-

nungsturnier sowie dem Saisonabschlussturnier (jeweils 

2017) nahmen insgesamt 47 Spielerinnen und Spieler teil. 

„Das waren allesamt wieder sehr schöne Veranstaltungen, 

der Mix aus Tennis und geselligem Teil passte dank der 

Organisation durch unseren Festausschuss“, sagte TCW-

Sportwart Oliver Schreiber.

TCW TRIUMPHIERT BEI
SAMTGEMEINDE-TURNIER

Gritta Könecke und Stefan Thäsler holten zusammen mit  

Waldemar Moor den „Pott“ zurück nach Wathlingen und  

gewannen das Samtgemeinde-Turnier.

20 Wathlinger Tennis-Asse schlugen beim Winterturnier 2018 in der Nienhäger Tennishalle auf.

TENNIS FÜR JEDERMANN

✦ Heizöle

✦ Diesel

✦ Schmierstoffe

✦ Tankreinigung

✦ Tankanlagen

✦ WHG – Fugen 

✦ Abscheidersysteme

Anzeigen

INTERNET-ASSE 
LIEFERN  
SPANNENDE 
WEBSITES.

TURNIERE
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CLUBMEISTERSCHAFTEN – DOPPEL

Kathrin Ehrenberg/Helga Ziegner 

und Oliver Schreiber/Horst Schrei-

ber sind neue Doppel-Champions 

des TC Wathlingen

G enerationenduelle und -duette, dramatische Spiele, 

packende Ballwechsel bei brütender Hitze (Son-

nenbrände inklusive …) und natürlich wieder jede Menge 

Spaß: Die Doppel-Clubmeisterschaften des TC Wathlingen 

hatten es einmal mehr in sich. Am Ende der zweitägigen 

Veranstaltung schlugen die „Serientäter“ wieder zu: Bei 

den Damen sicherten sich Kathrin Ehrenberg und Helga 

Ziegner den Titel, bei den Herren triumphierten Horst 

Schreiber und Oliver Schreiber. Für Helga Ziegner war es 

bereits der siebte Titel bei der insgesamt zehnten Auflage 

der Doppel-Konkurrenz im neuen Modus (seit 2008), für 

Oliver Schreiber der sechste Erfolg und dritte Sieg in Folge 

bei der zwölften Veranstaltung dieser Art seit 2006.

Das Teilnehmerfeld war „prominent“ bestückt: Insgesamt 

zwölf ehemalige und amtierende Champions gaben sich die 

Ehre – das kann kein Grand-Slam-Turnier bieten … „Qualita-

tiv ließ das Teilnehmerfeld keine Wünsche offen, quantitativ 

haben wir noch Luft nach oben. Alle Spielerinnen und Spieler 

haben hier zwei Tage lang gutes Tennis gezeigt, am Ende hat 

es verdiente Sieger gegeben. Herzlichen Glückwunsch an die 

Gewinner“, erklärte der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

Was aber noch viel wichtiger als der rein sportliche Aspekt 

war: Die TCW-Generationen waren bei diesem Turnier 

vereint. Bei den Herren waren die altersmäßigen „Aus-

reißer“ nach oben und unten im Halbfinale sogar unter 

sich. Anton Moor, mit 17 Jahren neben Jannis Scheffler 

der jüngste Teilnehmer, traf hier an der Seite von Andreas 

Ziegner auf Eberhard Klopsch, dem ältesten Mitwirkenden 

mit 81 Jahren. Der spielte zusammen mit Stefan Barsch, 

der wiederum von einer Neuerung profitierte. Da er nur 

am Sonntag spielen konnte, übernahm er den Part von 

Jannis Scheffler, der nur am Samstag einsatzbereit war – 

und der ihm den Einzug in die Vorschlussrunde bescherte. 

Das gleiche galt bei den Damen bei Almut Bläsig, die von 

den Leistungen von Bärbel Neuhaus profitierte und in der 

Endrunde zusammen mit Birgit Könecke auf dem Platz 

stehen durfte. Auch Clemens Meisel und Anton Moor nah-

men die Neuregelung in Anspruch und „teilten“ sich die 

Clubmeisterschaften.

Gespielt wurde sowohl bei den Damen als auch bei den 

Herren – selbstverständlich wieder nach einem gemeinsa-

»SERIENTÄTER« 
SCHLAGEN WIEDER ZU

men Frühstück zur Einstimmung – in bewährtem Modus 

mit Einstufung nach Stärke und entsprechendem Losver-

fahren – unabhängig von Altersklassen. In den drei Vorrun-

den-Spielen mit wechselnden Partnern aller Generationen 

ergaben sich so sehr ausgeglichene Matches, in denen jeder 

einzelne Teilnehmer Punkte sammeln konnte. Daraus resul-

tierten wiederum feste Duos für die Endrunde, der Punkt-

beste spielte mit dem „Schlusslicht“, der Zweite mit dem 

Vorletzten, usw. zusammen. Bei den Damen war Renate 

Bruns die Punktbeste, bei den Herren Oliver Schreiber.

Fast schon obligatorisch gab es sehr ausgeglichene und 

spannende Spiele, meist brachte erst der Match-Tiebreak 

die Entscheidung. Kurzweilig mit langen Ballwechseln 

hieß hier die Devise. Da war es fast schon überraschend, 

dass beide Halbfinal-Partien in zwei – wenn auch lang 

andauernden – Sätzen entschieden wurden. Hier behielten 

Kathrin Ehrenberg/Helga Ziegner gegen Renate Bruns/Grit-

ta Könecke mit 6:4, 6:2 die Oberhand, Birgit Könecke/Almut 

Bläsig bezwangen Anna Moor/Sylvia Menzel 6:3, 6:2. Im 

Endspiel sah es zunächst auch nach einem Zweisatz-Erfolg 

aus. Birgit Könecke/Almut Bläsig führten bereits mit 6:2, 

4:1, doch dann feierten Kathrin Ehrenberg/Helga Ziegner 

ihr Comeback und drehten die Partie noch – am Ende hieß 

es 2:6, 7:5, 10:7 aus ihrer Sicht. Das Finale der Trostrunde 

ging kampflos an Anna Moor/Sylvia Menzel, da sich Renate 

Bruns im Halbfinale eine Zerrung zugezogen hatte und 

nicht mehr weiterspielen konnte. Stattdessen gab es einen 

Showkampf mit Herren-Beteiligung – das tolle Wetter sollte 

ja schließlich voll ausgenutzt werden …

Nicht minder dramatisch ging es bei den Herren zu – auch 

schon während der Vorrunde. Wie auch bei den Damen 

hatte nach den drei Vorrundenspielen niemand null Punkte 

auf dem Konto. Die acht Besten qualifizierten sich fürs 

Halbfinale, die dahinter Platzierten spielten in der Tros-

trunde den „Clubmeister der Herzen“ aus. Diesen Titel 

errangen Jürgen Schmidt/Jens Ehrenberg, die sich im End-

spiel gegen Werner Könecke/Reinhard Bruns mit 6:4, 6:1 

durchsetzten. In der Hauptrunde zogen Andreas Ziegner/

Anton Moor durch ein 6:2, 6:2 gegen Eberhard Klopsch/Ste-

fan Barsch ins Finale ein. Im zweiten Semifinale mussten 

Oliver Schreiber/Horst Schreiber hart kämpfen, um Jürgen 

Menzel/Waldemar Moor in die Knie zu zwingen. Hier ging 

es hin und her. Im ersten Satz führten Jürgen Menzel/Wal-

demar Moor bereits mit 5:2 und 40:15, ehe ihre Gegner zu 

einer am Ende erfolgreichen Aufholjagd ansetzten und den 

  ‹     Die Finalisten im  

Herren-Doppel:  

(von links) Horst Schreiber, 

Oliver Schreiber, Anton Moor 

und Andreas Ziegner.

  ›     Die Endspiel-Teilnehmer-

innen im Damen-Doppel:  

(von links) Birgit Könecke, 

Almut Bläsig, Kathrin Ehren-

berg und Helga Ziegner.

Sie standen im Finale um den Titel „Clubmeister der Herzen“: 

(von links) Jürgen Schmidt, Reinhard Bruns, Werner Könecke 

und Jens Ehrenberg.
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CLUBMEISTERSCHAFTEN – DOPPEL

Hier könnte  

Ihre Anzeige stehen!

Durchgang mit 7:5 gewannen. Im zweiten Satz lief es dann 

beinahe umgekehrt, dieses Mal führten Oliver Schreiber/

Horst Schreiber mit 4:1, ehe ihre Kontrahenten zum 4:4 

egalisierten und anschließend einen 40:0-Vorsprung nicht 

nach Hause brachten. Die späteren Sieger retteten sich 

schließlich zu einem 6:4.

Das Finale bei der zwölften Auflage der Doppel-Clubmeis-

terschaften nach speziellem TCW-Modus verlief ebenfalls 

abwechslungsreich. Vor allem Anton Moor lieferte bei 

seiner Endspiel-Premiere ein starkes Match ab. An der 

Seite des dreimaligen Turnier-Champions und insgesamt 

achtmaligen Finalisten Andreas Ziegner erntete er von 

den Zuschauern jede Menge Applaus, weil er eigentlich 

schon als Punkt abgehakte Bälle noch erlief und gekonnt 

zurückspielte. Oliver Schreiber (neuntes Endspiel) und 

Horst Schreiber (vierte Endspiel-Teilnahme) mussten so 

die Konzentration stets hochhalten. Es entwickelte sich 

ein Duell auf Augenhöhe. Den ersten Durchgang entschie-

den Oliver Schreiber/Horst Schreiber mit 6:4 für sich, 

im zweiten Satz führten sie bereits mit 4:0 und 5:2, ehe 

Andreas Ziegner/Anton Moor noch einmal alles aus sich 

herausholten und ihrerseits plötzlich mit 6:5 vorne lagen. 

Oliver Schreiber/Horst Schreiber retteten sich in den 

Tiebreak, den sie schließlich mit 7:4 gewannen und somit 

neue Clubmeister wurden.

„Wir haben wirklich wieder zwei sehr schöne Tage erlebt 

– und darum geht es letztlich bei den Clubmeisterschaf-

ten. Inklusive geselligem Beisammensein mit der ein oder 

anderen Tanzeinlage. Ich möchte mich dafür herzlich bei 

allen Teilnehmern bedanken, auch bei denjenigen, die 

wegen Verletzungen absagen mussten, aber trotzdem als 

Zuschauer die Veranstaltung begleitet haben. Mein ganz 

besonderer Dank gilt aber natürlich wieder unserem Fest-

ausschuss und allen Helfern und Kuchenspendern“, sagte 

der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

Die weiblichen Tennis-Asse des TC Wathlingen lieferten sich 

viele schöne Ballwechsel: (hinten von links) Sylvia Menzel, 

Almut Bläsig, Gritta Könecke, Helga Ziegner, Renate Bruns, 

(unten von links) Kathrin Ehrenberg, Anna Moor und  

Birgit Könecke, es fehlt Bärbel Neuhaus.

Anzeige

Anzeigen
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CLUBMEISTERSCHAFTEN – MIXED

„Könecklicher“ Total-Triumph 

mit präsidialer Unterstützung bei 

Mixed-Clubmeisterschaften des  

TC Wathlingen

D er TC Wathlingen hat ein neues „Königspaar“ im 

Mixed: Bei den Clubmeisterschaften triumphierten 

im zweiten Anlauf Birgit Könecke/Andreas Ziegner in der 

Neuauflage des Vorjahresendspiels gegen die Rekord-

Titelträger Helga Ziegner/Stefan Barsch (zusammen fünf 

Siege). Erneut fiel die Entscheidung erst im Match-Tiebreak 

– bereits zum vierten Mal in den vergangenen fünf Finals. 

Dieses Mal hatten Birgit Könecke/Andreas Ziegner das 

bessere Ende für sich (5:7, 6:2, 10:5). In einem spannenden 

Spiel mit vielen tollen Ballwechseln verwandelte die neue 

Königin „Birgit I.“ selbstverständlich höchstpersönlich 

den Matchball, gefolgt von einem Jubelschrei und einem 

Luftsprung. „Herzlichen Glückwunsch an die verdienten 

Sieger. Es ist unterm Strich dann doch besser, das Turnier 

wirklich gewonnen zu haben als nur gefühlt wie im Vor-

jahr. Ich möchte mich bei allen Teilnehmern bedanken, die 

auch diese Mixed-Clubmeisterschaften wieder zu einem 

sehr schönen Ereignis gemacht haben. Mein besonderer 

Dank gilt unserem Festausschuss sowie allen Helfern für 

die tolle Organisation und die Rundumversorgung“, erklär-

te Sportwart Oliver Schreiber. Diesen Worten schloss sich 

TCW-Präsident Andreas Ziegner gerne an und war auch 

mit dem sportlichen Endergebnis „nicht ganz unzufrieden“.

Den „könecklichen“ Total-Triumph machten Gritta Köne-

cke/Werner Könecke perfekt, die im Finale der Trostrun-

de knapp gegen Kathrin Ehrenberg/Jens Ehrenberg die 

Oberhand behielten – selbstverständlich ging es auch hier 

in den Match-Tiebreak (4:6, 6:1, 10:6). So blieb auch der Titel 

KRÖNUNG IM  
ZWEITEN ANLAUF

„Clubmeister der Herzen“ in einer Familie. „Auch hier herz-

lichen Glückwunsch. Wenn man alle Resultate betrachtet, 

hätte es sowohl in der Haupt- als auch in der Trostrunde 

auch komplett anders laufen können. Sehr viele Paare 

haben auf demselben Level gespielt, das zeigen auch die 

vielen Match-Tiebreaks sowohl in der Vorrunde als auch in 

der Hauptrunde“, meinte Sportwart Oliver Schreiber.

Insgesamt gingen nach verletzungs- und krankheitsbeding-

ten Absagen zwölf Paare an den Start, die nach dem obliga-

torischen gemeinsamen Frühstück am Samstag zunächst 

in vier Dreier-Gruppen in der Vorrunde ihre Kräfte maßen. 

Glücklicherweise spielte das Wetter einigermaßen mit, 

sodass das volle Programm durchgezogen werden konnte. 

Passend zu Wathlingen und zum TCW-Vereinsmotto („Wir 

VEREINen Generationen“) waren im Teilnehmerfeld vier 

Generationen vertreten. Die Jüngste war Paula Thäsler 

mit 13 Jahren, der älteste Spieler Eberhard Klopsch mit 

81 „Lenzen“. Beide zeigten eindrucksvoll, dass gutes Tennis 

keine Frage des Alters ist, sondern des Könnens. Erfreulich 

war auch, dass neben den „Etablierten“ mit Carina Kroll 

und Tobias Reinholz zwei Neulinge mit von der Partie wa-

ren, die erst seit wenigen Wochen in Wathlingen das Racket 

schwingen – und das schon erstaunlich gut.

In den Vorrunden-Gruppen setzten sich die Favoriten 

durch, auch die Zweitplatzierten zogen ins Viertelfinale der 

Hauptrunde ein. In der Runde der letzten Acht setzten sich 

Helga Ziegner/Stefan Barsch gegen Anna Moor/Anton Moor 

durch, Karina Kroll/Horst Schreiber schafften als einzige 

Vorrunden-Zweite, mit Kathrin Ehrenberg/Jens Ehrenberg 

nach hartem Kampf (5:7, 6:4, 10:7) einen Gruppensieger aus-

zuschalten. Almut Bläsig/Waldemar Moor bezwangen Gritta 

Könecke/Werner Könecke, Birgit Könecke/Andreas Ziegner 

kamen kampflos weiter, da Carina Kroll an der Seite von 

Oliver Schreiber nach zwei intensiven Vorrunden-Matches 

jeweils über drei Sätze gegen Paula Thäsler/Stefan Thäsler 

sowie Kathrin Ehrenberg/Jens Ehrenberg Schmerzen im 

Knie hatte und leider nicht mehr weiterspielen konnte.

Im Halbfinale mussten die späteren Finalisten hart kämpfen, 

um die Neuauflage des Vorjahresendspiels perfekt zu ma-

chen. Helga Ziegner/Stefan Barsch hatten schließlich gegen 

Karina Kroll/Horst Schreiber das bessere Ende für sich, 

gleiches galt für Birgit Könecke/Andreas Ziegner gegen Al-

mut Bläsig/Waldemar Moor. In der Trostrunde spielten sich 

Kathrin Ehrenberg/Jens Ehrenberg durch einen Sieg gegen 

Anna Moor/Anton Moor ins Endspiel. Ihre dortigen Gegner 

Gritta Könecke/Werner Könecke mussten sogar zwei Runden 

überstehen und schalteten zunächst Birgit Bott/Eberhard 

Klopsch und dann Sylvia Menzel/Jürgen Menzel aus, die 

zuvor Antonia Peymann/Tobias Reinholz geschlagen hatten. 

 „Es waren wieder einmal zwei herrliche Tage, die alles 

hatten, was Vereinsleben ausmacht. Mit der Resonanz mit 

insgesamt 24 Teilnehmern können wir angesichts einiger 

Verletzungen und Krankheiten auch zufrieden sein“, er-

klärte der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner. Und natürlich 

mit dem Ausgang der Clubmeisterschaften – zumindest aus 

seiner Sicht und der der neuen Königin „Birgit I.“ …

  ‹     In einem sehenswerten 

und spannenden Finale ge-

wannen (von links) Andreas 

Ziegner und Birgit Könecke 

gegen Helga Ziegner und 

Stefan Barsch.

  ›     Clubmeister der Herzen: 

Werner und Gritta Könecke 

(links) entschieden das 

Trostrunden-Endspiel gegen 

Jens und Kathrin Ehrenberg 

knapp für sich.
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PUNKTSPIELE

Meisterschaft der Herren 70  

Höhepunkt der Punktspiel-Saison

T riumphale Meisterschaft, ein Vizetitel, solide Mittel-

feldplätze, Klassenerhalt in letzter Sekunde und bitte-

rer Abstieg: Die Punktspiel-Mannschaften des TC Wathlin-

gen haben 2017 im Erwachsenenbereich die ganze Palette 

des Sportlerlebens kennengelernt. Unterm Strich steht aber 

eine positive Bilanz. In 37 Begegnungen holten insgesamt 

40 eingesetzte Tennis-Asse 18 Siege und 5 Remis, 14 Mal 

musste man dem Gegner gratulieren. Dabei erwiesen sich 

die Wathlinger Cracks als äußerst effektiv. Trotz negativer 

Ausbeute an Matchpunkten, Sätzen und Spielen gewannen 

die TCW-Teams häufiger als sie verloren. Für Statistik-

Liebhaber: In 37 Partien lautete das Gesamtresultat 41:33 

Punkte, 96:106 Matchpunkte (Einzel: 38:70; Doppel: 58:36), 

220:237 Sätze und 1704:1788 Spiele. „Das Ergebnis kann 

sich durchaus sehen lassen, wobei die Erfolge in den Dop-

pelrunden letztlich die Bilanz gerettet haben. Vor allem im 

Einzel haben wir noch viel Luft nach oben. Da merkt man, 

dass im Training fast nur Doppel und selten Einzel gespielt 

wird“, resümiert TCW-Sportwart Oliver Schreiber.

  Herren 70  

Allerdings hat das „einseitige“ Training auch Vorteile: Im 

Doppel haben fast alle TCW-Mannschaften überzeugt und 

wichtige Punkte eingefahren. Besonders die Herren 70 

waren hier beinahe unschlagbar. Das Team setzte sich als 

„Gast“ in der Doppelrunde der Tennisregion Hannover sou-

verän durch und holte sich den Titel. Sieben Spiele, sieben 

Siege: Sowohl in der Vorrunde als auch in der Endrunde 

konnte keiner den Wathlingern das Wasser reichen. Von 

28 Matches gingen nur drei verloren, alle elf anderen ge-

starteten Mannschaften schauten in die Röhre. „Herzlichen 

Glückwunsch und großes Kompliment an unsere Senioren, 

das war im wahrsten Sinne des Wortes eine reife Leistung“, 

lobt TCW-Sportwart Oliver Schreiber.

  Zum Team gehörten:   Uwe Bretz, Manfred Fricke (Kapitän), 

Hans-Jürgen Kruse, Wolfgang Scholz, Horst Schreiber, 

Bernd Göldner und Reinfred Jungeblut.

  Damen 40+  

Auch die Damen 40 blieben in der Doppelrunde der Tennis-

Region Südheide in ihren drei Spielen ungeschlagen und 

gaben nur drei Matches ab – allerdings reichte es hier nicht 

ganz zum Titel. Am Ende mussten die „Doppel-Damen“ des 

TCW dem SVN Düshorn, von dem man sich im direkten 

Vergleich 2:2 getrennt hatte, nur auf Grund des schlechte-

ren Matchverhältnisses (9:3 gegenüber 10:2) den Vortritt las-

sen. Beide Teams hatten jeweils 5:1 Punkte auf dem Konto.

  Zum Team gehörten:   Helga Ziegner (Kapitänin),  

Almut Bläsig, Kathrin Ehrenberg, Birgit Könecke,  

Anna Moor, Sylvia Menzel.

  Herren 30  

Ein Vorbild an Effizienz waren die Herren 30, die mit einem 

einzigen Sieg im abschließenden Spiel beim PSV Celle 

praktisch in letzter Sekunde abermals den Klassenerhalt 

in der Bezirksklasse perfekt machten und dies abermals 

gebührend feierten. In fünf Partien entschied der TCW ins-

gesamt nur sieben Matches von 30 für sich – glücklicher-

weise vier davon gegen den PSV. „Ein gutes Pferd springt 

nicht höher als es muss“, brachte es Capitano Daniel Hergt 

einmal mehr treffend kurz und knapp auf den Punkt.

  Zum Team gehörten:   Oliver Schreiber, Steffen Jürgens 

(ohne Einsatz wegen Verletzung), Andreas Ziegner,  

Stefan Barsch, Stefan Günther, Daniel Hergt (Kapitän), 

Björn Meißner und Stefan Thäsler.

  Herren 65  

Nicht ganz so viel Glück hatten die Herren 65 in der 

Bezirksliga, die als Sechster von sieben Teams mit 3:9 

Punkten am Ende knapp am durchaus möglichen Klas-

senerhalt vorbeischrammten. Fast in jedem Spiel hatten 

die TCW-Oldies ihre Chancen, unzählige Match-Tiebreaks 

in den einzelnen Begegnungen zeugen von einer großen 

Ausgeglichenheit in der Liga.

  Zum Team gehörten:   Uwe Bretz, Manfred Fricke,  

Manfred Krajewski, Hermann Pollehn, Wolfgang Scholz, 

Udo Dolla, Hans-Jürgen Kruse, Horst Schreiber und  

Siegfried Pohl (Kapitän).

  Damen 40  

Besser machten es die Damen 40 in der Bezirksliga, die 

dem Abstieg als Fünfter von sieben Mannschaften entka-

men. Alles andere wäre auch ein Hohn gewesen, da die 

Bilanz mit 5:7 Punkten nur knapp negativ ausfiel. Mit einer 

besseren Ausbeute in den Einzeln (8:16/Doppel: 6:6) wäre 

sogar mehr drin gewesen.

  Zum Team gehörten:   Marion Kowalewski, Antje Jürgens 

(Kapitänin), Astrid Wietfeldt, Almut Bläsig, Anna Moor,  

Kathrin Ehrenberg, Monika Twelkemeyer, Andrea Paul, 

Birgit Bott und Sylvia Menzel.

  Herren 40  

Solide Mittelfeldplätze mit Tendenz nach oben belegten 

sowohl die Herren 40 als auch die Herren 50 in den jeweili-

gen Regionsligen. Die Herren 40 hatten als Aufsteiger in der 

Endabrechnung 7:5 Zähler auf dem Konto und freuten sich 

über einen guten dritten Platz.

  Zum Team gehörten:   Oliver Schreiber, Andreas Ziegner, 

Jürgen Schmidt, Jens Ehrenberg, Stefan Barsch, Stephan 

Hübeler, Waldemar Moor (Kapitän), Stefan Günther,  

Stefan Thäsler, Jürgen Menzel, Werner Könecke.

  Herren 50  

Auf dem Bronzerang landeten auch die Herren 50 mit 5:3 

Punkten. Auf Grund von langfristigen Verletzungen war das 

Team immer wieder auf Aushilfen angewiesen, die aller-

dings entscheidend zum Erfolg beitrugen. „Das zog sich 

eigentlich durch alle Teams. Die Herren 30, 40 und 50 sind 

praktisch zu einer Mannschaft verschmolzen. Auch die 

Damen hätten ohne Aushilfen ein ums andere Mal keine 

komplette Mannschaft beisammen gehabt. Daher gilt mein 

großer Dank allen Spielerinnen und Spielern, die sich immer 

wieder in den Dienst des Vereins gestellt haben und ausge-

holfen haben“, erklärt TCW-Sportwart Oliver Schreiber.

  Zum Team gehörten:   Jürgen Schmidt, Jens Ehrenberg, 

Stephan Hübeler, Albert Koch, Manfred Bläsig, Uli Tanger-

mann, Hermann Pollehn, Clemens Meisel (Kapitän),  

Reinhard Bruns, Horst Schreiber.

  Junioren C  

Auch im Jugendbereich schickte der TCW eine Mannschaft 

ins Rennen. Die Junioren C mussten in der Regionsliga so 

genanntes Lehrgeld zahlen und blieben ohne Sieg. „In ers-

ter Linie ging es auch darum, Erfahrungen bei Punktspie-

len zu gewinnen und zu lernen. Das war der Fall, die Jungs 

haben sich gegen stärkere Gegner sehr gut behauptet“, sagt 

TCW-Jugendwart Waldemar Moor.

  Zum Team gehörten:   Leonard Wazynski,  

Justus Baumann, Matti Trumtrar und Bennet Krebs.

MIT EFFIZIENZ ZUR
POSITIVEN BILANZ

Herren 70 Herren 30

Damen 40
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Top 10 Gesamtbilanz
(Wertung ab min. je zwei Einsätzen im Einzel und Doppel)

Pl. Spieler/in Bilanz Quote

1 Manfred Fricke 16:3 (2:1 + 14:2) 84 %

2 Oliver Schreiber 10:3 (6:0 + 4:3) 77 %

3 Jürgen Schmidt 9:3 (3:3 + 6:0) 75 %

4 Albert Koch 4:2 (2:2 + 2:0) 67 %

5 Uwe Bretz 15:8 (0:6 + 15:2) 65 %

6 Hans-Jürgen Kruse 9:5 (1:1 + 8:4) 64 %

7 Wolfgang Scholz 5:3 (0:2 + 5:1) 63 %

8 Marion Kowalewski 6:6 (3:3 + 3:3) 50 %

8 Jens Ehrenberg 6:6 (2:4 + 4:2) 50 %

q Antje Jürgens 5:5 (2:3 + 3:2) 50 %

Top 10 Einzel
(Wertung ab mindestens drei Einsätzen)

Pl. Spieler/in Bilanz Quote

1 Oliver Schreiber 6:0 100 %

2 Manfred Fricke 2:1 67 %

3 Marion Kowalewski 3:3 50 %

3 Jürgen Schmidt 3:3 50 %

5 Albert Koch 2:2 50 %

6 Antje Jürgens 2:3 40 %

7 Udo Dolla 2:4 33 %

7 Jens Ehrenberg 2:4 33 %

7 Andreas Ziegner 2:4 33 %

7 Stephan Hübeler 2:4 33 %

Top 10 Doppel
(Wertung ab mindestens fünf Einsätzen)

Pl. Spieler/in Bilanz Quote

1 Birgit Könecke 6:0 100 %

1 Jürgen Schmidt 6:0 100 %

3 Uwe Bretz 15:2 88 %

4 Manfred Fricke 14:2 87 %

5 Wolfgang Scholz 5:1 83 %

6 Almut Bläsig 4:1 80 %

7 Kathrin Ehrenberg 5:2 71 %

8 Hans-Jürgen Kruse 8:4 67 %

9 Helga Ziegner 4:2 67 %

9 Jens Ehrenberg 4:2 67 %

Top 10 Einsätze

Pl. Spieler/in Einsätze

1 Uwe Bretz 23

2 Manfred Fricke 19

3 Hans-Jürgen Kruse 14

3 Horst Schreiber 14

5 Oliver Schreiber 13

6 Marion Kowalewski 12

6 Jürgen Schmidt 12

8 Andreas Ziegner 11

8 Udo Dolla 11

8 Stephan Hübeler 11

PUNKTSPIELE

TCW-TOP-TEN

Anzeigen

BEWÄSSERUNGSTECHNIK

ELEKTROINSTALLATION

SCHALTANLAGENBAU

Waldweg 6 + 10
29358 Eicklingen
Telefon (0 51 49) 9 25 25 + 87 42
Telefax (0 51 49) 9 25 26
Mobil (01 71) 9 96 39 39
E-Mail: steitzer.gbr@t-online.de
Internet: www.steitzer-gbr.de

GbRSteitzer

16 Teilnehmer bei Boßeltour  

des TC Wathlingen

T ennis-Asse im wahrsten Sinne des Wortes auf Ab-

wegen: Bei der Boßeltour zeigten 16 Spielerinnen 

und Spieler des TC Wathlingen, dass die nicht nur gut 

mit dem gelben Filzball umgehen können, sondern auch 

den Umgang mit schweren Kugeln beherrschen. Mit dem 

Bollerwagen zog die illustre Truppe durch Wathlingen und 

ließ die Kugeln kräftig rollen – wohlgemerkt ohne Schaden 

anzurichten … Das ein oder andere Mal musste das Spiel-

objekt zwar aus dem Graben gefischt werden, doch meist 

stimmte die Richtung. Bei der Siegerehrung im Rahmen 

eines gemeinsamen Essens im 4G-Park stellte sich heraus, 

dass tatsächlich eines der drei Teams gewonnen hatte … 

„Das war ein sehr schöner Nachmittag und Abend und die 

perfekte Einstimmung auf die Sommersaison. Wenn dann 

die Tennisbälle genauso präzise gespielt werden wie die 

Boßelkugeln, kann eigentlich nichts mehr schiefgehen“, 

meinte der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner, der sich 

bei den beiden Organisatorinnen Almut Bläsig und Birgit 

 Könecke herzlich bedankte.

TENNIS-ASSE  
TAUSCHEN BALL  
GEGEN KUGEL
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1. VORSITZENDER  

Andreas Ziegner 

Telefon: (05144) 92167 

Mobil: (0160) 5516437 

andreasziegner@t-online.de 

Vertreter: Jürgen Menzel

 

2. VORSITZENDER  

Jürgen Menzel 

Telefon: (05144) 971977 

Mobil: (0160) 97229783 

menzel.wathlingen@online.de 

Vertreter: Andreas Ziegner

KASSENWART  

Stefan Barsch 

Telefon: (05144) 490090 

Mobil: (0172) 5474428 

stefan.barsch@live.de 

Vertreter: Andreas Ziegner 

SCHRIFT- UND PRESSEWART  

Oliver Schreiber 

Telefon/Mobil: (0170) 8008127 

ole.schreiber@t-online.de 

Vertreter: Andreas Ziegner

SPORTWART  

Oliver Schreiber 

Telefon/Mobil: (0170) 8008127 

ole.schreiber@t-online.de 

Vertreter: Andreas Ziegner

TECHNISCHER LEITER  

Jens Ehrenberg 

Telefon: (05144) 56392 

Mobil: (0151) 58125026 

jensehrenberg@t-online.de

Vertreter: Jürgen Menzel

JUGENDWART  

Waldemar Moor

Telefon/Mobil: (0176) 27477172 

wal.moor@gmx.de 

Vertreter: Andreas Ziegner

VERGNÜGUNGSWARTINNEN 

Almut Bläsig 

Telefon: (05144) 3972 

mablaesig@aol.com 

Birgit Könecke 

Telefon: (05144) 2731 

birgit.koenecke@yahoo.de

ANSCHRIFT

Tennis-Club Wathlingen von 1976 e. V.

Kantallee, 29339 Wathlingen 

Telefon: (05144) 2013

POSTANSCHRIFT

Tennis-Club Wathlingen von 1976 e. V.

Andreas Ziegner (1. Vorsitzender) 

Hellebruchweg 1, 29339 Wathlingen

HERAUSGEBER

Tennis-Club Wathlingen von 1976 e. V.

V.i.S.d.P.: Andreas Ziegner (1. Vorsitzender)

REDAKTION

Oliver Schreiber

MITARBEIT

Andreas Ziegner

LAYOUT UND PRODUKTION

damxDESIGN (www.damx.de)

Thorben Könecke und Manuel Schlenkrich

Ausgabe 2018 (alle Rechte vorbehalten)

VORSTAND

VORSTAND / IMPRESSUM

IMPRESSUM

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND 

WEITERE FUNKTIONEN

CLUBHAUSWART

Jürgen Menzel 

Telefon: (05144) 971977 

Mobil: (0160) 97229783 

menzel.wathlingen@t-online.de 

Vertreter: Jens Ehrenberg

WEBMASTER  

Daniel Hergt

Telefon: (05144) 56330 

Mobil: (0171) 6560293 

daniel.hergt@t-online.de

Vertreter: Wolfgang Scholz

GETRÄNKEWART 

Horst Schreiber

Telefon: (05144) 8392 

Mobil: (0171) 6115768

h.r.schreiber@t-online.de

Vertreterin: Kathrin Ehrenberg

Anzeigen

V.-D. KÜHN – INH. OLIVER DREWS

 

08:00 - 13:45 Uhr 

KFZ-MEISTERBETRIEB FÜR ALLE MARKEN

Tel.:05144 8890

ollidrews.kfz.kuehn@gmail.com
Fax:05144 56510

29339 Wathlingen
Nienhagener Strasse 4

Mittwoch,Donnerstag+Freitag TÜV-Nord bei uns im Haus

Hier könnte  

Ihre Anzeige stehen!

Telefon 05144 . 667 39 30 �  www.marc-birkenbach.de
Schulstraße 18 �  29339 Wathlingen

Diplom Designer 
Staatlich geprüfter Gestalter im Handwerk

Kreatives Handwerk 
Metalldesign aus einer Hand
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